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Stadt Schwentinental 
Die Bürgermeisterin  

 
 
 
 
Beratungsart: x öffentlich  nicht öffentlich 

 
 

Beschlussvorlage Nr.: 140/2013 Datum:  03.09.2013 
 
 
Beratungsfolge: 
Nr. - Stadtvertretung/ Fachausschuss  Sitzungstag 
1  Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales  
2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partner schaften  
3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u . Kleingartenwesen  
4  Ausschuss für Bauwesen  
5  Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und F inanzen  
6  Hauptausschuss  
7 x Stadtvertretung 05.09.2013 

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 
 
 
gez. Leyk 
 
 

  

Bürgermeisterin Amtsleiter/in Sachbearbeiter/in 
 
1. TOP:  
 Bestellung einer Vertreterin oder Vertreters, die oder der die 

Gesellschafterversammlung der Stadt Schwentinental GmbH wahrnimmt 
und Weisung der Stadtvertretung, wie dieser zu stim men hat; 

 hier: Widerspruch und Beanstandung seitens der Bür germeisterin 
 
 1 Anlage: Schreiben des Innenministeriums vom 31.0 7.2013 
 
2.   Sachverhalt und Problemdarstellung:  

1. Mit Schreiben vom 24.06.2013 habe ich in dieser Angelegenheit unter 
TOP 15 der Stadtvertretung vom 17. Juni 2013 widersprochen bzw. sie 
beanstandet. Ich hatte in dieser Angelegenheit mitgeteilt, dass ich den 
Vorgang zum Anlass nehme, das Innenministerium zu bitten, die 
geäußerte Rechtsauffassung schriftlich zu bestätigen. Die Antwort ist 
zwischenzeitlich eingegangen (s. Anlage). Zur Vertretung in der 
Gesellschafterversammlung bestätigt das Innenministerium ganz 
eindeutig die auch zuvor geäußerte Rechtsauffassung, dass die 
Bürgermeisterin die Gemeinde allein  in der Gesellschafterversammlung 
der Gesellschaft vertritt. Dieses ergibt sich seit der Änderung im April 
2012 aus § 104 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung.  

2. Hinsichtlich der Anweisung an den Vertreter/die Vertreterin in der 
Gesellschafterversammlung, wie er abzustimmen hat, vertritt das 
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Innenministerium die Auffassung, dass diese Anweisung in letzter 
Konsequenz nicht geltendem Recht widerspricht, dass dieses jedoch 
unzweckmäßig sei. Auf die Ausführungen in der Anlage hierzu nehme ich 
Bezug. 
 

 
3.    Lösungsvorschlag: 

s. zuletzt Beschlussvorlage 082/2013 vom 13.06.2013, weiter s. 5. 
Die Beanstandung und die Widersprüche der Bürgermeisterin wären damit 
erledigt 
 

4. Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
keine 
 

5.    Beschlussempfehlung: 
1. Die gesetzliche Vertreterin der Stadt Schwentine ntal, 

Bürgermeisterin Susanne Leyk, wird gem. § 104 Abs. 1 Sätze 1 und 2 
i.V.m. § 28 Ziff. 20 GO und § 9 des Gesellschaftsve rtrages zur 
Vertreterin der Stadt Schwentinental in die 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Schwentine ntal GmbH 
bestellt.  

2. Von einer strikten Weisung, wie die Vertreterin / der Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung zu stimmen hat, wird abge sehen. Es gilt 
die gesetzliche Regelung aus § 104 Gemeindeordnung,  wonach, 
vorbehaltlich entgegenstehender gesetzlicher Bestim mungen, die 
Vertreterinnen oder Vertreter der Gemeinde in Gesel lschaften das 
Interesse der Gemeinde zu verfolgen haben und sie i m Sinne der 
Beschlüsse der Gemeindevertretung handeln sollen.  
 
 

 
 

Abstimmung: 
Dafür: Dagegen: Enthaltungen: Kenntnis genommen: Vertagung: Keine Abstimmung: 

      
 






